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Heute basteln wir Kressemännchen 

Kresse ist eine tolle Sache: Sie wächst schnell, ist unkompliziert und so gesund, dass sie 

früher sogar als Heilkraut benutzt wurde. Und damit das Kressebeet auf dem Fensterbrett 

nicht so langweilig aussieht, haben wir lustige Gesichter mit gesträubten Kressehaaren 

gebastelt. Hierfür brauchst du:  

• eine alte Socke (möglichst bunt 

und nicht zu groß) 

• Kressesaatgut 

• Watte 

• Bastelfilz für Augen und Mund 

 (es gehen auch Stoffreste oder 

Knöpfe) 

• Wolle und eine Holzperle  

für die Nase 

• Bastelkleber 

• Schere 

• Ein nicht zu großes Glas  

• weitere Deko nach Belieben (z.B. 

Schleifenband) 

1. Kopf 

Stopfe den vorderen Teil der Socke mit Watte aus, bis 

eine schöne Kopfform entsteht. Versuche die Watte 

möglichst dicht zu stopfen und gleichmäßig zu 

verteilen.   

Mit den 

Fingern 

kannst du 

eine kleine 

Auswölbung 

bilden, wo 

die Nase 

hinkommen 

soll. Dort 

schiebst du 

dann die Holzperle hinein und bindest die Perle mit 

einem Wollfaden ab. Falls du keine Perle hast, geht 

auch eine kleine feste Wattekugel. Dann wird die Socke unten zugeknotet. 
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2. Gesicht  

Freundlich, frech oder niedlich: Mit verschiedenen Bastelmaterialien, wie Filz, Wolle oder 

Holzperlen, kannst du bestimmen, wie dein Kressemännchen aussehen soll.  

Für die Augen werden Kreise aus weißem 

und schwarzem Bastelfilz ausgeschnitten 

und mit Bastelkleber an der Socke 

festgeklebt.  

 

Aus rotem Bastelfilz entsteht der Mund. 

Anstelle von Bastelfilz kannst du auch andere 

Stoffreste verwenden oder das Gesicht mit 

Filzstiften aufmalen. 

 

 

3. eine Glatze als Beet 

Jetzt brauchst du nur noch die Sockenspitze 

abschneiden, sodass die Watte wie eine 

weiße Glatze aussieht. Dies ist das Beet, auf 

dem schon bald die „Haare“ wachsen.   

Nun geht das Kressemännchen ab in die 

Dusche. Unter dem Wasserhahn wird es 

vorsichtig mit Wasser getränkt und 

anschließend auf den Rand des Glases 

gesetzt.  
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4. Kressesamen drauf und fertig 

Jetzt fehlen nur noch die Haare. Dazu gibst du die 

Kressesamen in eine Schale mit Wasser. Schon 

nach ein paar Minuten bilden sie eine schöne, 

glibberige Masse. Das ist sozusagen das 

Wundershampoo, das du jetzt überall auf der 

Watteglatze aufträgst. Fertig! 

 

Und jetzt? Wird’s haarig! 

Schon nach einem Tag beginnt die Kresse 

zu keimen, und du kannst täglich dabei 

zusehen, wie der grüne Haarschopf länger 

und strubbeliger wird. Das einzige, was du 

jetzt noch tun musst, ist: regelmäßig 

gießen. 

 


